
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
 

am Dienstag, dem 12.05.2015 
 

Kita Haartallee 
Haartallee 21 

24534 Neumünster 
 

 
 
Beginn: 18:05 Uhr Ende:  19:50 Uhr 

Anwesend: 

 
 Ausschussvorsitzender 
 Herr Thorsten Klimm 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Frau Esther Hartmann 
  Frau Babett Schwede-Oldehus 
  Frau Yvonne Zielke-Rieckmann 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Frau Dorina-Christine Augustin 
  Herr Propst Stefan Block 
  Frau Ute Gräfe 
  Frau Walburga Lutz 
  Herr Dietrich Mohr 
  Herr Rüdiger Schwarz 
  Herr Michael Uffelmann 
  Frau Lisa beim Graben 
 Beratendes Mitglied 
  Herr York Bendix 
 Fachdienstleiter 52 Herr Jörg Hellberg 
  Frau Noreen Kirschenpfadt 
 Außerdem anwesend 
 Kita-Leiterin Frau Barbara Rousseau 
 Stellv. Kita-Leiterin Frau Carolin Hennings 
 13 ZuhörerInnen  
 Von der Verwaltung 
 Erster Stadtrat 
 Fachdienst 40 

Herr Günter Humpe-Waßmuth 
Herr Thomas Wittje 

 Fachdienst 51 Frau Hannah Schümann 
 Fachdienst 51 Frau Beate Eckhardt 
 Fachdienst 61 Herr Bernd Heilmann 
 Fachdienst 03, Protokollführerin Frau Gudrun Guse 
 Personalrat Herr Georg Müller 
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Abwesend: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Frau Barbara Woop 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Oliver Schlemmer 
  Herr Stefan Zastrow 
 Beratendes Mitglied 
 Fachienstleiter 51 Herr Jörg Asmussen 
  Frau Petra Markowski-Bachmann 
  Frau Bärbel Wulf-Fechner 
 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 
  
 3.  Genehmigung der Tagesordnung vom 12.05.2015 
  
 4.  Vorstellung der Kita Hartallee 
  
 5.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 24.03.2015 
  
 6.  Einwohnerfragestunde 
  
 7.  Anträge und Anfragen 
  
 7.1.  Anträge und Anfragen der Kreiselternschaft Neumünster betr. Möglichkeiten der 

Schulkindbetreuung in Neumünster (siehe Anlage zu TOP 7.1 zu 0184/2013/An) 
  
 8.  Fortführung der bislang aus Bundesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit 

Vorlage: 0439/2013/DS 
  
 9.  Fortschreibung des "ISEK Neumünster 2020", Evaluierungsergebnisse 2015 

(1. Stadtentwicklungsbericht)  - Anlage bereits in Händen - 
Vorlage: 0420/2013/DS 

  
 10.  Entwicklung der Jugendkriminalität in Neumünster - wird nachgereicht - 

Vorlage: 0231/2013/MV 
  
 11.  Mitteilungen 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18:05 Uhr und stellte die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 

Tagesordnungspunkte 
 
 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratende Tagesordnungspunkte sind nicht vor-
handen. 
 
 
 3 . Genehmigung der Tagesordnung vom 12.05.2015 

 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 12.05.2015 wird einstimmig angenom-
men. 
 
 
 4 . Vorstellung der Kita Hartallee 

 
 
Frau Rousseau und Frau Hennings stellen die Kita Haartallee unterstützt durch Bilder und 
einen „akustischen Rundgang“ vor. 
Anschließend beantworten sie Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
 
 5 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 24.03.2015 

 
 
Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 24.03.2015 wird einstimmig ange-
nommen. 
 
 
 6 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Einwohnerfragen liegen nicht vor. 
 



Seite 4 

 
 7 . Anträge und Anfragen 

 
7.1 . Anträge und Anfragen der Kreiselternschaft Neumünster betr. Möglichkeiten 

der Schulkindbetreuung in Neumünster (siehe Anlage zu TOP 7.1 zu 
0184/2013/An) 

 
 
Der Vorsitzende erteilt Frau Eckhardt das Wort. Sie gibt ergänzend zu den bereits schrift-
lich vorliegenden Antworten einen Überblick über die aktuelle Bedarfsplanung und bietet 
der Kreiselternvertretung einen Termin zusammen mit ihr und dem Fachdienstleiter 
Herrn Asmussen an. 
 
Frau Kirschenpfadt als Vertreterin der Kreiselternvertretung ist mit der Beantwortung 
einverstanden. 
 
 
 8 . Fortführung der bislang aus Bundesmitteln finanzierten Schulsozialarbeit 

Vorlage: 0439/2013/DS 
 
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth das Wort, der eine Ein-
führung gibt und Herrn Wittje um weitere Ausführungen bittet. 
 
Der Vorsitzende weist auf den als Tischvorlage eingebrachten Änderungsantrag der SPD-
Fraktion vom 07.05.2015 zur Drucksache 0439/2013/DS (s. Anlage) hin und erläutert 
diesen. 
 
Anschließend findet eine Diskussions- und Fragerunde statt, in der im Wesentlichen die 
Vor- und Nachteile der Besetzung der Schulsozialarbeitsstellen in städtischer sowie freier 
Trägerschaft gegenüber einer rein städtischen Trägerschaft erörtert werden. 
 
Anschließend lässt der Vorsitzende über den Änderungsantrag abstimmen: 
 
Ja:  4 Stimmen 
Nein:  7 Stimmen 
Enthaltung: 1 Stimme 
 
Anschließend lässt er über den Ursprungsantrag abstimmen: 
 
 
Beschluss: 
Einstimmig beschlossen. 
 
Endgültig entscheidende Stelle: 
Ratsversammlung 
 
 
 9 . Fortschreibung des "ISEK Neumünster 2020", Evaluierungsergebnisse 2015 

(1. Stadtentwicklungsbericht)  - Anlage bereits in Händen - 
Vorlage: 0420/2013/DS 

 
 
Der Vorsitzende gibt das Wort an Herrn Heilmann weiter, der die Vorlage erläutert und 
anmerkt, dass Anregungen aus den Fachausschüssen aufgenommen werden sollen. 
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Wiederholt wird von Ausschussmitgliedern bemerkt, dass der Jugendhilfebereich zu we-
nig und zu allgemein berücksichtigt worden sei. Ziele im Hinblick auf die jugendliche Be-
völkerung sollten ebenso genannt werden wie Beschreibungen von Einrichtungen für die-
sen Personenkreis. 
 
Weiterhin wird als „Untertitel“ „Familienfreundliche Stadt“ statt „Pferdestadt“ vorgeschla-
gen. 
 
Die Kosten-Nutzen-Relation von Maßnahmen wird am Beispiel der Schleusau-Öffnung 
thematisiert und es wird die Frage gestellt nach einem schönen oder familienfreundlichen 
Neumünster? 
 
Außerdem werden die Abbildungen der Hinweis-Ampeln in Farbe als hilfreich angesehen. 
 
Laut Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth wird das Feedback einfließen. 
 
 
Beschluss: 
Kenntnis genommen 
 
 
 10 . Entwicklung der Jugendkriminalität in Neumünster - wird nachgereicht - 

Vorlage: 0231/2013/MV 
 
 
Die Vorlage wurde als Tischvorlage ausgehändigt. 
 
Der Erste Stadtrat Humpe-Waßmuth führt nach Worterteilung durch den Vorsitzenden ins 
Thema ein und Herr Hellberg ergänzt die Ausführungen. 
 
Fazit ist, dass die Jugendkriminalität in Neumünster sowohl durch den Einsatz der Ermitt-
lungsgruppe Jugend bei der Polizei als auch durch den Sonderdienst TIP beim ASD erheb-
lich zurückgegangen ist auf ein im Vergleich unauffälliges Niveau. 
 
Probst Block spricht die Zerstörungen in Kirchen durch eine bestimmte Gruppe Jugendli-
cher an und berichtet von einem Kriminalpräventiven Rat in Lübeck, dem auch Kirchen-
vertretende angehören. Laut Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth wurde dieser Rat in 
Neumünster in Folge einer Gesetzesänderung durch einen Kooperationskreis abgelöst, in 
dem allerdings keine Kirchenangehörigen vertreten sind. 
 
Probst Block regt an, die Einbindung der Kirchen zu überdenken. 
 
Laut Herrn Hellberg sähe es bei den Delikten in Neumünster ohne Intensivtäter deutlich 
besser aus. 
 
Herr Erster Stadtrat Humpe-Waßmuth hält die erfolgte und erfreuliche deutliche Verkür-
zung der Bearbeitungszeit bei Jugenddelikten für weiter optimierungsfähig. 
 
 
Beschluss: 
Kenntnis genommen 
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 11 . Mitteilungen 

 
 
Der Vorsitzende hat von Herrn Heilmann das Antwortschreiben des Oberbürgermeisters 
zum Prüfauftrag bezüglich der Grün- und Freiflächen im Bereich des Landesamtes für 
Ausländerangelegenheiten erhalten und verliest es. Es soll der Niederschrift beigefügt 
werden (s. Anlage). 
 
Herr Wittje weist auf den Weltspieltag „Unsere Straße ist zum Spielen da!“ am 
28.05.2015 von 15:00 – 18:00 Uhr auf dem JVN-Parkplatz Boostedter Straße 3 hin und 
teilt dazu einen Flyer aus. 
 
Frau Hartmann erkundigt sich nach dem Sachstand betr. die drei zusätzlichen wegen der 
Betreuung der unbegleiteten minderjährigen Flüchtlinge eingerichteten Planstellen im 
ASD und bezüglich der Möglichkeit einer Verlagerung einer dieser Stellen in den Bereich 
der Amtsvormundschaften. 
 
Laut Herrn Ersten Stadtrat Humpe-Waßmuth finden zzt. Klärungsgespräche statt und im 
September d.J. sei eine Antwort zu erwarten. 
 
Herr Hellberg führt aus, dass die Aufsicht über die Amtsvormünder bei den Familienrich-
terInnen und RechtspflegerInnen liege. Die Aufgabenverlagerung in den Bereich der 
Amtsvormundschaften werde zzt. durch den Fachdienst Recht geprüft.  
 
Die drei Stellen wurden auch extern ausgeschrieben und zwei Halbtagskräfte sind einge-
stellt worden. Bei einer Person aus dem ASD erfolgt zzt. eine tarifrechtliche Klärung. Eine 
dritte Person hat am Vortag abgesagt, wodurch eine weitere Bewerbung aus dem ASD 
berücksichtigt werden soll. 
 
Die neuen Verträge sollen befristet werden und die MitarbeiterInnen mit den längsten 
Zeitverträgen sollen zunächst entfristete Verträge erhalten. 
 
Herr Mohr weist auf eine Veranstaltung am 21.05.2015 von 15:00 bis 17:00 Uhr vor Ort 
zur Planung der Neugestaltung der Ruthenberger Wiese hin und verteilt dazu Handzettel. 
 
 
 
 
 

gez. Thorsten Klimm Gudrun Guse 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin) 

 
 
 
 


